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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Grabenräumung 
Die Stadt Wangen führt jedes Jahr eine Grabenräumung auf 
der gesamten Gemarkung durch, damit die Gewässer wieder 
ordentlich ablaufen können. Mittlerweile darf das ausgeräumte 
Material nicht mehr abgefahren werden und muss neben dem 
Graben abgelegt werden. 
Die Räumkapazitäten sind begrenzt und damit wir möglichst 
effektiv arbeiten können, bitten wir „bedürftige“ Gräben und 
Gewässer auf der Ortsverwaltung zu melden. Meldefrist ist der 
11.09.2024. Die Meldungen werden dann vom Tiefbauamt Wan-
gen geprüft und entsprechend eingeteilt. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
 

 

Führerscheinumtauschpflicht 
Führerscheine sollen in der 

Europäischen Union einheit-
lich sein – und damit fäl-
schungssicherer werden. 
Bis zum 19. Januar 2033 müs-
sen in der Europäischen Union 
alle Führerscheine umge-

tauscht werden, die vor 2013 ausgestellt worden sind. 
Der Umtausch von Papierführerscheinen verläuft in 
Deutschland schrittweise, gestaffelt nach Geburtsjahr-
gängen. 
Bitte entnehmen Sie die Umtauschfristen folgender Liste: 
• 1965 bis 1970: Umtausch bis 19. Januar 2024 
• 1971 oder später: Umtausch bis 19. Januar 2025 
Nach Ablauf der jeweils geltenden Frist wird der alte Füh-
rerschein ungültig. 
Wer keinen gültigen Führerschein mit sich führt, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit und muss mit einem Verwarn-
geld rechnen. 
  
Den Antrag zum Umtausch erhalten Sie bei uns auf der 
Ortsverwaltung Niederwangen. 
Bitte bringen Sie zur Antragstellung einen Identitätsnach-
weis (Personalausweis, Pass oder sonstiges Ausweisdoku-
ment), ein aktuelles biometrisches Lichtbild, sowie Ihren 
bisherigen Führerschein mit.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 06. September 2024: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Samstag, 07. September 2024: 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 
  
Sonntag, 08. September 2024: 
Schloss-Apotheke, Marktstr. 18, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 
  
Montag, 09. September 2024: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Dienstag, 10. September 2024: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Mittwoch, 11. September 2024: 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 
  
Donnerstag, 12. September 2024: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell, Tel: (07520) 9669740 
  
Freitag, 13. September 2024: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
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Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten in 
der Ortsverwaltung 

Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind: 
Montag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
E-Mail: ov-niederwangen@wangen.de 
Alle Informationen zu Niederwangen finden Sie auf unserer 
Homepage www.niederwangen.de 
Ihr Rathaus-Team

Problemstoffsammlung im Entsorgungszent-
rum Obermooweiler  
am Freitag, 20.09.2024 von 13.00-16.00 Uhr

!
Dabeisein ist alles 
Schon die neue Niederwangen App installiert? 
www.niederwangen.app 
Zugangscode: Rathaus 
Den Info-Flyer gibt es in der Ortsverwaltung oder auf 
der Homepage www.niederwangen.de 

 

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Hüttenfest der SG Niederwangen am Sonntag, 08. Sep-
tember 
Unter dem Motto des Berggottestdienstes „ Leben unterm 
Regenbogen „ wird die SG Niederwangen am kommenden 
Sonntag auf der Schwandhütte in Riefensberg/Hochlitten zahl-
reiche Besucher in die Vorarlberger Bergwelt locken. Bei der 
Bergmesse und dem anschließenden Hüttenfest wird die SGN 
von der Musikkapelle Niederwangen und den Rötenbacher 
Alphornbläsern unterstützt. 
Die Wetterprognosen stehen günstig, so dass einem Ausflug 
in die nahe Bergwelt nichts im Wege stehen sollte. Die emsi-
gen Hüttenwarte der SGN freuen sich auf den Besuch. Gerade 
für Familien nochmals die Möglichkeit mit einer naturnahen 
Unternehmung einen schönen Ferienabschluss gemeinsam 
zu genießen. 
Die Anfahrt zur Hütte erfolgt über die Queralpenstraße nach 
Ach-Riefensberg bis Hochlitten. Eine kleine Wanderung von 
ca. 15 Minuten führt zur Hütte. Die Bergmesse beginnt um 
10.30 Uhr.
 
SGN-Triathleten beim Allgäu Triathlon 
• 23.08.2024 
10 Triathleten der SG Niederwangen trotzten am Sonntag dem 
Unwetter in Immenstadt im Allgäu und nahmen beim 42. Suzuki 
Allgäu KULT Triathlon über unterschiedliche Distanzen teil. 
Knapp 3000 Athleten - samt Prominente wie Olympiasieger 
Lasse Lührs und Perspektivkaderathletin Marlene Gomez-Gög-
gel - standen insgesamt auf der Startliste. 
Der Wetterbericht sagte starke Windböen und Dauerregen 
für den einen Tag der Woche voraus. Zum Glück blieb es „nur“ 
beim Dauerregen. Doch die Organisation rund um das Event 

 

 

 Save the Date! 

2. Ortschaftstag Niederwangen  

Mittwoch 25. September 
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war perfekt. Sogar die Leute an den Hotspots am Kalvarienberg 
und am Kuhsteig machten mächtig Stimmung und ließen sich 
nicht vom Wetter trüben. 
Über die Sprintdistanz über 500m Schwimmen, 29 km Rad-
fahren und 5km Laufen nahmen Mario Biggel und Michel Velt-
huis teil. 
Bei Mario war es die fünfte Teilnahme in Folge über diese Dis-
tanz. Für ihn lief es dieses Jahr beim Schwimmen so gut wie nie 
zuvor und er stieg als 18. aus dem Wasser. Die Radstrecke war 
für ihn trotz der Nässe kein Problem, und er fuhr bis auf Platz 6 
vor. Der abschließende Lauf im Regen war für ihn eine willkom-
mene Abwechslung, anstatt der sonst sehr heißen Temperatu-
ren. Er finishte sehr zufrieden bei den Männern als Gesamt 8.  
(von 216 Männern) und Platz 2 in der AK45 (Gesamt 1:31:40h). 
Michel ging bei dem Rennen unter seinen bevorzugten Wetter-
bedingungen an den Start. Nach einer ordentlichen Schwim-
meinheit enttäuschte er jedoch ausgerechnet in seiner sonst so 
beliebten Disziplin, dem Radfahren. Dank eines soliden Laufs 
sicherte er sich dennoch den 22. Platz, der ihm gerade noch den 
letzten Podiumsplatz in seiner Altersklasse einbrachte (Gesamt 
1:38:04h). 
Auf der Königsdisziplin, dem „Classic Triathlon“ nahmen fünf Tri-
athleten der SG Niederwangen teil. 148 Frauen und 728 Männer 
wagten sich auf diese Stecke. Aufgrund einer Straßensperrung 
wurde die Radstrecke um 8km verlängert. Somit waren 1,9km 
Schwimmen, 92km Radfahren (1300 Höhenmeter) und 20km 
Laufen auf dem Programm. 
Für Stephanie Wunderle war es der erste Start beim Allgäu Tri-
athlon und ein erneuter Formtest für den letzten anstehenden 
70.3 Ironman zwei Wochen später in Zell am See. Sie erwischte 
keinen super Sahnetag und konnte ihre Leistung nicht ganz wie 
gewohnt abrufen. Als 8. aus dem Wasser kommend, kämpfte sie 
sich aber auf dem anspruchsvollen Radkurs bis auf Platz 2 vor. 
Diesen Platz konnte sie bis zum „Kuhsteig“ bei Laufkilometer 15 
behalten, ehe sie von einer Konkurrentin überholt wurde. Lei-
der fehlte etwas der „Biss“, um nochmals anzugreifen und den 
zweiten Platz zu verteidigen. Am Ende fehlten 1min und 10s 
auf Rang 2 (ihr Gesamtzeit war 4:47,37h). Dennoch war sie mit 
dem dritten Gesamtrang hinter der überlegenen Siegerin des 
Perspektivkaders für Olympia Marlene Gomez-Göggel und der 
Schweizerin Leana Bissig zufrieden. 
Isabel Schweizer wagte sich zum ersten Mal in ihrer Karriere 
auf die Mitteldistanz. Sie kam als 10. Frau aus dem Wasser und 
kämpfte sich auf der Radstrecke durch den Regen. Die Stim-
mung am Kalavarienberg war der Hammer, aber auch sonst 
war sie von den vielen Zuschauern trotz des Wetters auf der 
Strecke begeistert. Beim Laufen musste sie (wie des Öfteren) 
ein paar Plätze verschenken und so finishte sie als 17. Frau und 
dem zweiten Platz ihrer Altersklasse in einer Zeit von 5:33:11h. 
Manuel Enderle konnte sich nach dem DNF bei der Challenge 
Roth noch einmal beweisen. Für ihn lief es ganz ordentlich. Er 
finishte als 85. im starken Männerfeld und als 24. der Klasse 
M30 in einer Zeit von 5:08:37h. 
Volker Schotten hatte leider erneut Pech mit seinem Rad. Auf 
der zweiten Radrunde hatte er plötzlich einen Platten und somit 
bei Dauerregen eine zwangshafte Pause von über einer Stunde, 
bis letztendlich freundliche Supporter ihm helfen konnten. Die 
Motivation war natürlich dementsprechend verschwunden. 
Und so brachte er den Wettkampf noch locker zu Ende. 
Die „SGN-Classic-Staffel“ mit Jürgen Wunderle, Simon Nuber 
und Sabrina Beck erreichten in der Männerwertung (leider gab 
es keine Mixed-Wertung) den 4. Gesamtrang der 46 Staffeln.
 

Vier Siege beim Jannersee 
• 14.08.2024 
Am vergangenen Samstag waren 14 Triathleten der SG Nieder-
wangen bei der Jubiläumsausgabe des 30. Skinfit Jannersee 
Triathlons am Start. Vier Siege gingen auf das Konto der SGN. 
Die verkürzte Sprintstrecke im Hauptlauf (400m Schwimmen, 
16km Radfahren, 4km Laufen) ist bei Profis sowohl als auch bei 
Anfänger sehr beliebt. Vor allem wegen der persönlichen und 
familiären Art kommen jährlich immer zahlreiche Kinder zu 
den Schülerläufen. So auch Mats Velthuis, der jüngste SGN-Tri-
athlet. Als Schüler E hatte er 25m Schwimmen, 1km Radfahren 
und 200m Laufen auf dem Programm. Mit Bravour meisterte 
Mats diese Distanzen und kam als Erster und somit Sieger der 
Klasse in einer Zeit von 6:34min über die Ziellinie. 
Bei den Schülern D startete Gabriel Wunderle. Er hatte bereits 
50m Schwimmen, 2,5km Radfahren und 400m Laufen zu absol-
vieren. Mit einem super Schlusssprint finishte er als Vierter der 
starken Klasse mit nur 4s Rückstand auf den Drittplatzierten. 
Emma Velthuis startete als Schülerin C mit denselben Stre-
cken wie die Schüler D. Nach 11:45min finishte sie als Neunte 
ihrer Klasse. 
Carla und Paula Roth (Schülerinnen B) sowie Moritz Roth und 
Jessica Baur (Schüler A) hatten jeweils bereits eine Länge von 
150m Schwimmen, 5km Radfahren und 1,5km Laufen auf dem 
Plan. Carla finishte als starke Vierte in 22:17min vor Paula auf 
Rang 6 (24:16min). Moritz erreichte den 7. Platz in 21:12min. Jes-
sica Baur konnte erneut - wie schon 1 Woche zuvor in Ravens-
burg einen Klassensieg feiern. Sie finishte in 21:43min. 
Beim anschließenden Hauptlauf des Skinfit-Jannersee-Triath-
lons war um 17:30 Uhr die große Hitze etwas weniger gewor-
den und es ging für die 5 Frauen und 2 Männer der SGN ins  
24 Grad warme Wasser. Von Beginn an wurde Druck gemacht, 
da die Sprint-Strecke sehr kurz war. Sabrina Beck kam als Zweite 
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aus dem Wasser, musste sich jedoch gleich am Anfang der Rad-
strecke von Teamkollegin Stephanie Wunderle überholen las-
sen. Auf der flachen, aber recht kurvenreichen Strecke konnte 
Steffi ihre Radleistung ausspielen und arbeitete sich schnell vor 
an die Spitze hinter dem Führungsfahrzeug. Am Ende gewann 
sie souverän mit 4min Vorsprung (46:28min) vor Sabrina Beck 
(50:31min) auf Rang 2. Daggi Gard schaffte ebenfalls die Top 
10 mit einem 8. Platz der insgesamt 61 Frauen in einer Zeit von 
54:11min. Für Cathrin Theisinger und Johanna Stoiber war es 
der erste Triathlon ihrer Karriere. Sie waren mit dem 15. und 18. 
Gesamtrang (58:51min und 1:00:12h) sehr zufrieden. 
Bei den 160 Männern waren Michel Velthuis und Jürgen Wun-
derle am Start. Michel überzeugte vor allem beim Rad. Er finis-
hte nach 50:10h als 17. im Gesamtfeld der Männer und als 
Zweiter seiner Klasse. Jürgen kam nach 57:42min als 16. sei-
ner Klasse ins Ziel.
 

3 BaWü-Titel beim Ravensburger Triathlon 
• 08.08.2024 
Bei der 39. Auflage des Ravensburger Triathlons waren 20 Kin-
der, 4 Staffeln und 9 Einzelsportler von der SG Niederwangen 
am Start. Auch fanden die Landesmeisterschaften im Sprint-Tri-
athlon endlich wieder in Ravensburg statt. 
Nach eher mäßiger Wettervorhersage entwickelte sich der 
Rennmorgen noch sehr gut und es blieb trocken bei ange-
nehmen 20 Grad. Der Flappbach hatte eine Wassertemperatur 
von 23,5 Grad, so dass ohne Neoprenanzug geschwommen 
werden musste. 
Angefangen haben um Punkt 9 Uhr die Kleinsten mit einem 
„Swim and Run“. Immer zwei Jahrgänge zusammen bildeten 
eine Altersklasse. So waren bei den Schülern C 75m Schwim-
men und 500m Laufen zu absolvieren. Die jüngsten Athleten 
der SG Niederwangen konnten ganz vorne mitmischen und 
glänzten mit tollen Platzierungen. Sophie Boch gewann die 
Mädchenwertung in schnellen 4:10min. Dritte wurde Elisabeth 
Grath in 4:43min. Bei den Jungs schafften es Alexander Mauser 
in 4:04min mit dem 2. Platz vor Linus Peters auf Rang 3 (4:18min) 
aufs Podest. Unglücklicher Vierer wurde Gabriel Wunderle mit 
schnellen 4:22min vor Hannes Friedrich auf Rang 5 (4:27min). 
Linus Boch als Jüngster der Klasse machte seine Sache eben-
falls sehr gut und finishte als Neunter in 4:45min. 
Die Schüler B durften bereits einen echten Triathlon meistern. 
Sie hatten 75m Schwimmen, 1km Radfahren und 500m Lau-
fen auf dem Programm. Bei den Mädchen schaffte es Paula 
Roth mit dem starken zweiten Rang (10:52min) aufs Podest. 
Sofia Pfurrer und Theresa Theisinger folgten auf den Rängen  
6 und 7 in 11:59min und 12:03min. Valentin Friedrich finishte 
in 11:27min als 7. der Klasse. 
Bei den Schülern A ging es mit 200m Schwimmen, 2km Radfah-
ren und 1km Laufen dann schon richtig zur Sache. Dort merkte 
man bereits die Unterschiede der Räder und den Leistungs-
stand der Kinder erheblich. Valentin Rudhart finishte in schnel-
len 14:14min als 5. der Klasse. Fabian Theisinger und Philipp 
Peters kamen nach 15.12min und 16:17min glücklich auf Platz 9 
und 11 ins Ziel. Bei den Mädchen war Carla Roth auf Rang 4 die 
schnellste der SGN in 14:21min gefolgt von Victoria Rudhart auf 
Rang 5 in 14:54min. Platz 10 ging an Paulina Grath in 17:00min. 
Jessica Baur gewann bei ihrem ersten Triathlon direkt ihre 
Altersklasse Jugend B in 13:42min. Fleiß und Motivation zahlte 
sich aus! Maximilian Mutscheller und Moritz Roth finishten 
in der stark besetzten Klasse als 9. und 11. in 13:16min und 
14:23min. 
Um Punkt 11 Uhr folgte dann der Startschuss zur BaWü-Meis-
terschaft im Sprint. 251 Männer und 96 Frauen waren angmel-
det. Im verlängerten Sprint hatten die Triathleten eine Strecke 
von 750m Schwimmen, 24km Radfahren und 5,3km Laufen zu 
absolvieren. Bei den Frauen wurde es spätestens nach dem Rad-
fahren spannend. Nachdem Linda Detering rund 1:30min vor 
Stephanie Wunderle aus dem Wasser kam, konnte die Wangene-
rin ihre Stärke im Rad ausspielen und den Abstand auf Null redu-
zieren. Gemeinsam gingen sie auf die hügelige und zur Hälfte 
im Wald gelegene Wurzel-und Waldstrecke. Nach der ersten der 
zwei Runden war klar: beide kämpfen um den Gesamtsieg, den 
Stephanie bereits zweimal in Folge für sich entscheiden konnte. 
Doch dieses Mal fehlten die letzten Körner und so wurde sie 
knapp um 10s geschlagen Zweite in der Gesamtwertung der 
Frauen. In 1:15:37h sicherte sie sich dennoch den Sieg ihrer 
Altersklasse und darf sich nun Baden-Württembergische Meis-
terin nennen. Platz 5 ging an Sigrid Mutscheller in 1:18:57h, die 
ebenfalls ihre Altersklasse (W45) gewann und somit BaWü-Meis-
terin wurde. Sabrina Beck finishte in starken 1:20:51h als 8. im 
Gesamtfeld und Zweite der Klasse W40. 
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Bei den Männern war Thomas Nuber mit dem 11. Gesamtrang 
der Schnellste der SG Niederwangen in 1:15:45h. Er war der 
Dritte der SGN, der einen Meistertitel in seiner Klasse (M40) 
gewinnen konnte. Auf Rang 25 finishte Mario Biggel in 1:19:35h, 
der vor allem beim Radfahren eine starke Leistung zeigte. In sei-
ner Altersklasse wurde er undankbarer Vierter.
Julian Günthner, der zum ersten Mal einen Triathlon absol-
vierte, schaffte auf Anhieb in der Jugend männlich Klasse den 
1. Platz in schnellen 1:22:41h. Daniel Boch finishte in 1:23:29h 
als 6. der Klasse M40. Michael Theisinger überquerte als 13. 
der M50 die Ziellinie in 1:35:01h. Detlev Neuland wurde 6. der 
Klasse M60 in 1:35:07h. 
Aber auch die vier Staffeln der SGN konnten beachtliche Ergeb-
nisse aufzeigen. Platz 1 von 10 in der Kategorie „Staffel Männer“ 
belegte das Team SGN-Compuart mit Jürgen Wunderle, Simon 
Nuber und Philipp Groll in 1:10:46h mit über 11min Vorsprung 
auf das zweite Team.
Bei den Frauen gewann ebenfalls die SGN-Staffel mit Elke Peters, 
Isabel Schweizer und Dagmar Gard in 1:22:26min. Auch diese 
Staffel war so schnell, dass sie auf das zweite Frauenteam 12min 
Vorsprung einlief.
Die beiden „SGN-Mixed-Staffeln“ zeigten mit Rang 4 (Lena 
Kremsler, Mark Grath und René Friedrich) in 1:24:04h und Rang 6 
(Charlotte Hofer, Michael Appelt und Stefanie Boch) in 1:26:27h 
ebenfalls starke Leistungen.
 

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Wir trauern um unser Ehrenmitglied Richard „Richie“ Höp-
perle 
Mit Richie verlieren wir einen treuen Musiker und guten Freund. 
56 Jahre war Richie Mitglied in unserem Verein, davon 47 aktiv 
als Klarinettist. Auch als Ehrenmitglied hielt er engen Kontakt 
und war bei nahezu jeder Veranstaltung dabei. Der Weg aus 
Waltershofen nach Niederwangen war ihm weder in seiner akti-
ven noch als Ehrenmitglied zu weit. Wenn es etwas zu helfen 
gab, war Richie stets zur Stelle. Beim Bau unseres Vereinsheims 
war er unverzichtbar und hat den Innenausbau mit Liebe zum 
Detail federführend übernommen. 
Mit seinem verschmitzten Humor war Richie ein Bindeglied zwi-
schen Jung und Alt. Das gemeinsame Lachen werden wir ver-
missen, aber auch nie vergessen. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Agnes und seiner Familie. 
Wir danken Richie für seinen Einsatz und werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.
 

25. Wangener Lesebühne am 10. September 
auf der Landesgartenschau 

Wer waren Joseph von Eichen-
dorff, Gustav Freytag und Ruth 
Storm? Und wie, wann und 
warum kamen sie nach Wangen 
im Allgäu und fanden hier eine 
neue Bleibe? 
‚Unter fremden Dächern‘, in 
Gedenken an den Roman ‚Unter 

neuen Dächern‘ Roman einer Wohnsiedlung - der Wangene-
rin Ruth Storm, nennt die Wangener Lesebühne ihren vier-
ten Literaturevent auf dem Landesgartenschau Gelände. Am 
Dienstagabend, den 10.9. 2024, von 19:30 bis 22:00 Uhr, findet 
auf der Sparkassen Hauptbühne, ein literarisch musikalischer 
Abend für alle Wangener, Nicht- Wangener, Altstadtmuseums 
Mitglieder und Ehrenmitglieder, durch Kriegsgeschehen, Ver-
treibung und Flucht Gestrandete, Interessierte und Gäste der 
Landesgartenschau statt. 
Es liest Joseph von Eichendorff, der Filmemacher, Schriftsteller, 
Historiker und Germanist Leo Hiemer, bekannt durch den All-
gäuer Kultfilm und Filmklassiker ‚Daheim sterben die Leute‘ und 
dem filmischen Denkmal ‚Leni ... muss weg‘. Hajo Fickus, Leiter 
und Autor der Theatergruppe Kiesel aus Wangen und Vorstand 
der Wangener Kulturgemeinde gibt Einblicke zu Eichendorff, 
dem  Wangener Kreis, über das wie, wann und warum. Der 
Politiker, Historiker und Autor Oswald Burger, 30 Jahre Leiter 
des Literarischen Forums Oberschwaben, liest von und spricht 
über Gustav Freytag, der immer noch den  Makel eines Anti-
semiten trägt  und die Historikerin und Schriftstellerin  Bruni 
Adler wendet sich Ruth Storm zu, eine der bekanntesten Chro-
nistinnen Schlesiens. Musikalisch begleitet, werden wir von 
dem noch jungen Starpianisten Mykola Myroshnychenko, aus 
der Ukraine, der bei den Bregenzer Festspielen engagiert war. 
Artikel, Moderation und Organisation: Diemut M. Bek, Wange-
ner Lesebühne. 
Dieser LGS-Event ist eine Kooperation des Altstadtmuseums 
Vereins mit der Wangener Lesebühne, Literarische Vereinigung 
Signatur, der Wangener Stadtbücherei, dem Wangener Museum 
und der Baden-Württembergischen Literaturstiftung, zur Veran-
staltungsreihe ‚Der Freiheit eine Gasse! Literatur und Demokra-
tie‘ zum 50. Jubiläumsjahr des Altstadtmuseums Vereins - 1974.
 

Fr, 06. September 19:00 Uhr in der Konrads-
kapelle, Hiltensweiler. 
Zeit für eine Stunde der Besinnlichkeit. Wenn 
es die Witterung zulässt, machen wir uns auf 
den Weg hinaus in die Natur: Dämmerung, 

Sterne, Feuer.........sich anrühren lassen. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
Bernhard Baumann, Religionslehrer a.D.
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Reitergruppe Neuravensburg 
CHI DONAUESCHINGEN 14.09.2024 
Die Reitergruppe Neuravensburg veranstaltet einen Ausflug 
zum neu aufgesetzten CHI Donaueschingen. Es wird hoch-
klassiger Sport in den Disziplinen Springen, Dressur und Fah-
ren geboten. 
Zu unserem Tagesausflug mit dem Reisebus laden wir alle Mit-
glieder, sowie auch Nichtmitglieder herzlich ein. Die Busfahrt ist 
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für alle Mitglieder kostenlos, für Nichtmitglieder berechnen wir 
22 € pro Person. Es sind noch Plätze frei – schnell sein lohnt sich. 
Abfahrt: 07.00 Uhr Neuravensburg Turn- und Festhalle (Ankunft: 
ca. 08.30 Uhr) 
Rückfahrt nach Neuravensburg Turnhalle: je nach Zeitplan 
Tageskarten können online oder vor Ort an der Kasse gekauft 
werden:

 

 

 
 

 

 
 

 

 
  

 
  

 

  

  
 

 

 Flanierkarte Dressur 
Sitzplatz 

Springen 
Sitzplatz 

BUS 

Erwachsener 25,00 € 30,00 € 50,00 €  
Kinder (7-12 J.) 12,50 € 15,00 € 25,00 €  

Mitglieder    kostenlos 
Nichtmitglieder    22,00 € 

 

 

    

 

 

 

  
Anmeldung bei Antonia Mackert 
MAIL rg-neuravensburg@web.de | TEL 0172/48 77 161 
Anmeldefrist: bis einschließlich 06.09.2024 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und einen schö-
nen Ausflug mit Euch“
 
Deuchelrieder Straßenflohmarkt 
07. September 2024 
10 - 16 Uhr 
Vom Riedhofweg und Schwanenweg über den Ortskern bis hin 
zum Oflingser Weg. Verkauf auf priv. Grundstücken. Kein Ver-
kauf von Getränken oder Speisen.
 

Neuravensburger Kinderkleiderbazar 
Am Samstag, den 07. September 2024 heißt es wie-
der Schnäppchenzeit! Der Kinderkleiderbazar bietet von 
09-11.00 Uhr in der Turnhalle Neuravensburg gut erhaltene, 
saisonale Baby- und Kinderkleidung bis Größe 176, Spiel-
sachen, Fahrzeuge, Kinderwagen und Babyzubehör. Wei-
tere Informationen gibt es auf unserer Website unter www.
neuravensburger-kinderkleiderbazar.de. Wir freuen uns auf 
Euren Besuch!

Jazzfrühschoppen mit SiggsBand und  
Weißwurst in Deuchelried 
Endlich möchte man sagen, endlich nach rund sechs Jahren 
Pause gibt es wieder den beliebten Frühschoppen mit Weiß-
wurst und der SiggsBand auf dem Dorfplatz in Deuchelried. 
Die Big Band des Wangener Trompeters Stefan Sigg ist seit vie-
len Jahren eine feste Größe der Jazzszene im Raum Allgäu-Bo-
densee-Oberschwaben und besteht aus Professionellen wie 
ausgesuchten Amateur Musikern. Es präsentiert ein hohes Spiel-
niveau mit anspruchsvollen Arrangements sowie exzellenten 
Solisten. 
Die Musikkapelle Deuchelried lädt alle Freunde der MKD zum 
Frühschoppen mit Jazzmusik und Weißwurst am 08.09.2024 
auf den Dorfplatz beim DGH in Deuchelried ein. Beginn ist 
um 10 Uhr. Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung findet nur bei 
gutem Wetter statt.
 
Zeit für eine Stunde der Besinnlichkeit 
Fr, 06. September 19:00 Uhr in der Konradskapelle, Hiltensweiler. 
Zeit für eine Stunde der Besinnlichkeit. Wenn es die Witterung 
zulässt, machen wir uns auf den Weg hinaus in die Natur: Däm-
merung, Sterne, Feuer.........sich anrühren lassen. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
Bernhard Baumann, Religionslehrer a.D. 
  

Hüttenfest der SG-Niederwangen am  
Sonntag, 08. September 2024 
„Unter dem Motto des Berggottestdienstes „ Leben unterm 
Regenbogen „ wird die SG Niederwangen am kommenden 
Sonntag auf der Schwandhütte in Riefensberg/Hochlitten zahl-
reiche Besucher in die Vorarlberger Bergwelt locken. Bei der 
Bergmesse und dem anschließenden Hüttenfest wird die SGN 
von der Musikkapelle Niederwangen und den Rötenbacher 
Alphornbläsern unterstützt. 
Die Wetterprognosen stehen günstig, so dass einem Ausflug 
in die nahe Bergwelt nichts im Wege stehen sollte. Die emsi-
gen Hüttenwarte der SGN freuen sich auf den Besuch. Gerade 
für Familien nochmals die Möglichkeit mit einer naturnahen 
Unternehmung einen schönen Ferienabschluss gemeinsam 
zu genießen. 
Die Anfahrt zur Hütte erfolgt über die Queralpenstraße nach 
Ach-Riefensberg bis Hochlitten. Eine kleine Wanderung von 
ca. 15 Minuten führt zur Hütte. Die Bergmesse beginnt um 
10.30 Uhr.“ 
 
Sonntag, 8. September 2024 | 14.30 Uhr | 
Rochuskapelle und Alter Gottesacker Wangen 
Tag des offenen Denkmals-Nirgends sonst in Oberschwaben hat 
sich eine von Oberitalien her beeinflusste Renaissance-Gräber-
anlage so vollständig erhalten wie in der ehemaligen Reichs-
stadt Wangen. Die Architektur des Alten Gottesackers, die teils 
bemalten Grabkapellen mitsamt ihrer gemalter Grabbildnisse 
des 16. bis 19. Jahrhunderts sind etwas kulturell sehr Heraus-
gehobenes und ein echter Geheimtipp. Die ansonsten immer 
geschlossene Rochuskapelle ist vor allem wegen ihrer biblisch 
bemalten Kassettendecke ein bedeutendes Kulturdenkmal weit 
über die Region hinaus, die sogar ein Rätsel der Renaissance 
birgt! Geöffnet ist das „Wahrzeichen“ von 14 – 17 Uhr. Die Füh-
rung ab 14.30 Uhr ist kostenfrei. 
Verbinden lässt sich die Besichtigung und Führung mit der 
Besichtigung weiterer Wangener „Wahrzeichen“. Der Altstadt- 
und Museumsverein Wangen bietet die Möglichkeit, ab 14 und 
bis 17 Uhr drei Wangener Türme der Stadtbefestigung zu 
besteigen. Der Pulverturm, das Frauentor und das Martinstor 
zeugen vom Reichtum der ehemaligen freien Reichstadt mit 
Ihrem Handel und Handwerk.  
Am 8. September werden auch an anderen Orten Denkmale 
zu besichtigen sein, etwa von 10 - 17 Uhr das Leprosenhaus 
in Leutkirch (14.00 und 15.30 Uhr mit Führungen): http://
www.heimatpflege-leutkirch.de/. Auch gibt es einen Gratis-
besuch auf Schloss Achberg: https://www.schloss-achberg.de/ 
veranstaltung/tag-des-offenen-denkmals/
 
Tag des offenen Denkmals 
8. September 2024 
14 bis 17 Uhr 
Frauentor, Pulverturm, Martinstor 
Herzlich willkommen zum 
TÜRME 
STÜRMEN 
Seltene Ein- und Ausblicke in Wangens luftigen Höhen. 
Altstadt- und Museums-Verein Wangen im Allgäu
 
QUARTA „geigt wieder auf“ 
Zwei Ausnahmewerke, eine junge aufstrebende Solistin. 
Johanna Pichlmair wird in Beethovens Violinkonzert zu 
erleben sein und mit der „Großen“ Sinfonie von Schubert 
wird dem Publikum ein ganz besonderes Programm gebo-
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ten. Famos - das gilt für Ludwig van Beethovens Violinkon-
zert ebenso wie für Franz Schuberts C-Dur-Sinfonie. Groß 
dimensionierte, in jeder Hinsicht tiefe Musik. 
Ein „Leckerbissen“ für das Publikum und wie so oft, wenn Chris-
toph Eberle ein Programm zusammenstellt, eine Herausfor-
derung für die jungen Musiker. Dies ist das erklärte Ziel von 
QUARTA. Den Jungen Möglichkeiten zu bieten, die sie ansons-
ten kaum wo bekommen. Sie danken es dem Dirigenten, indem 
sie alles geben. Die Liste anspruchsvoller Werke, die QUARTA 
in den letzten Jahren präsentiert hat ist mittlerweile lang. Und 
bisher ist es dem jungen Orchester stets gelungen, das Publi-
kum als auch Kritiker zu überzeugen. 
Höchstes Niveau und unglaubliche Qualität 
Viele Menschen verbinden ein Jugendorchester mit „nett“ und 
unterhaltsam, aber nur wenige wissen, dass mit QUARTA ein 
unvergessliches Konzerterlebnis auf sie wartet. QUARTA-Kon-
zerte sind keine Pflichttermine für die Angehörigen der Mitwir-
kenden, sondern Musik auf höchstem Niveau. 
QUARTA ist ein Jugendorchester, das anspruchsvollste Litera-
tur spielt und dies auf eine Weise tut, dass Kritiker als auch das 
Publikum bereits wiederholt in Staunen versetzt wurden. Die 
Jungen sind technisch hervorragend ausgebildet. Ihr Können ist 
oft beeindruckend. An dieser Stelle gebührt den vielen Musik-
schulen und Ausbildungsstätten aus den Regionen die Aner-
kennung und der Dank. 
Gestartet wird mit Beethovens Violinkonzert. Erst 17 Jahre nach 
seinem Tod, kam es zum Durchbruch. Seither gehört es zu den 
wichtigsten Werken der Konzertliteratur für Violine. Die Solis-
tin braucht in diesem Violinkonzert, besonders im ersten Satz, 
einen enorm langen Atem. Nach der umfassenden und fes-
selnden Exposition des Orchesters steigt aus dessen Tiefen 
die Solovioline hervor und schwingt sich in höchste Lagen auf. 
Johanna Pichlmair gewann als Solistin über 20 Preise und Aus-
zeichnungen bei nationalen und internationalen Wettbewer-
ben. 2017 erhielt sie ihre erste Stelle beim Symphonieorchester 
des Bayerischen Rundfunks. Seit März 2020 gehört sie bei den 
Berliner Philharmonikern zur Gruppe der Ersten Violinen. 
Schuberts „große“ C-Dur-Sinfonie ist für seine „himmlischen“ 
Längen berühmt. Aber gerade sie machen jede Aufführung zur 
Herausforderung. Nur ein Jahr nach Beethovens Neunter ent-
warf der 28-jährige Schubert ein sinfonisches Panorama, das 
ganz neue Perspektiven aufzeigte, und beim Hören ist man 
hin- und hergeworfen: zwischen Dankbarkeit für ein solches 
Geschenk und der Trauer, dass es Schubert nicht vergönnt war, 
diesen Weg weiterzugehen. 
Die Länge und Schwierigkeit der großen C-Dur-Sinfonie waren 
der Grund, weshalb das Werk zunächst zurücklegt wurde. Erst  
11 Jahre nach seinem Tod wurde Robert Schuhmann auf die 
Existenz der Partitur aufmerksam gemacht. Anschließend 
begeisterte Ferdinand Schubert Felix Mendelsohn Bartholdy 
für das Werk, der es am 21. März 1839 zur Uraufführung brachte. 
Das Konzert war ein voller Erfolg. 
  
Christoph Eberle, ein international renommierter Dirigent, hat 
ein „Gespür“ für die Jungen und schafft es Jahr für Jahr, die-
ses Können zu einem Klangerlebnis zusammenzuführen. Die 
Musiker:innen geben dabei alles und spielen, als ob es um ihr 
letztes Hemd ginge. Mit einer Begeisterung, die nur ein junges 
Orchester auf die Bühne bringen kann. 
Auf dass auch das heurige QUARTA-Konzert wieder ein voller 
Erfolg wird, vertrauen wohl alle, die dieses Orchester bereits 
erlebt haben. Christoph Eberle wird dafür sorgen, dass die Jun-
gen wieder über sich hinauswachsen. Ein Konzerterlebnis – 
bei QUARTA verschmelzen Begeisterung und Spielfreude mit 
Virtuosität und Können. 

Termine: 
Fr. 6.9. Waldorfschule, Wangen
Sa. 7.9. Montforthaus, Feldkirch
So. 8.9. Tonhalle, St. Gallen 
Beginn: jeweils 19.30 Uhr, außer Sonntag: 18 Uhr 
Kartenvorverkauf: 
vorverkauf@quarta4.org oder T 0043 650 82 72 181
 
72 Kinder sind Teil von Mini-Wangen 
Lionsclub übergibt Spende von 1500 Euro  
Schon rund 20 Jahre übergibt der Lionsclub Wangen-Isny eine 
Spende über 1500 Euro an die Stadt Wangen und unterstützt 
damit das Mini-Wangen des städtischen Jugendhauses. Die 
Spende ist ein Ergebnis des D’Arge nab, bei dem nicht nur 
Spaßboote von Vereinen und Organisationen die Obere Argen 
bis zur Isnyer Brücke runterfahren. Wenn sie alle wohlbehalten 
angekommen sind, folgen ihnen gelbe Quietsche-Entchen. Wer 
eine Losnummer ersteht, kann nicht nur etwas gewinnen, er 
tut damit auch etwas Gutes. So erhalten die startenden Boote 
einen Zuschuss zu ihren Ausgaben. Und Boote, die prämiert 
werden, erhalten noch einen Schein obendrauf. So können bis 
zu 175 Euro in die Vereinskasse wandern, wie Schatzmeister 
Christoph Spöri erläuterte. Zu den Einnahmen kommen auch 
jene aus dem Hock, der dieses Jahr an der Stadtmauer stattfand. 
Es hat schon Tradition, dass die Spendenübergabe im Rahmen 
von Mini-Wangen beim Jugendhaus an der Leutkircher Straße 
stattfindet. So auch in diesem Jahr. Auf die Frage von Oberbür-
germeister Michael Lang, wie viele Kinder denn schon öfter 
dabei waren, flogen mehr als die Hälfte der Hände in die Luft. 
Er setzte die frisch gewählte Bürgermeisterin Ronja Pfaff und 
ihren Kollegen Julius Walter ins Amt ein und dankte ihnen wie 
auch allen anderen Kandidatinnen und Kandidaten, dass sie sich 
aufstellen ließen. Auf die Frage an die Kinder, ob sie auch schon 
mal auf der Landesgartenschau waren, schallte ihm ein viel-
stimmiges „Ja“ entgegen. „Und was hat euch am besten gefal-
len?“, fragte OB Lang. „Der Wasserspielplatz!“, kam es zurück. 
72 Kinder sind es in diesem Jahr Bürgerinnen und Bürger von 
Mini-Wangen, das Jennifer Kutz vom Jugendhaus mit einem 
Betreuer-Team leitet. Bei den zu erwartenden Sommertempe-
raturen steht in diesem Jahr erstmals nach fünf Jahren Pause 
unter anderem wieder ein gemeinsamer Besuch im Freibad Ste-
fanshöhe auf dem Plan.
 
Neue Brücke in der ERBA zu den Werksgärten 
Neue Brücke in der ERBA zu den Werksgärten 
Friedrich-Fröhlich-Brücke erinnert an den früheren Saal-
meister und Obermeister in der Spinnerei 
Die Friedrich-Fröhlich-Brücke verbindet die ERBA-Arbeiterwoh-
nungen und die Werksgärten wieder. Es ging richtig flott am 
Mittwochvormittag: um 11.45 Uhr saß die neue, durch das 
Engagement der Firma Zoller + Fröhlich und der Familie Fröh-
lich ermöglichte Brücke. Erstmals offiziell begangen wurde sie 
am Abend bei einer Feier vom Unternehmen ausgerichteten 
Feier für Nachbarn und Gäste. 
Brücke wurde kurzfristig aus dem Plan gestrichen 
Bei seiner Begrüßung am Morfplatz zwischen den Gebäuden 
von wohnenPlus und den alten Arbeiterhäusern nannte Ober-
bürgermeister Michael Lang den Einhub und die Öffnung der 
noch fehlenden Brücke „eine der schönen Überraschungen, die 
es im Programm der Landesgartenschau immer wieder gibt“ – 
so wie derzeit zur Freude der Kinder auch die an verschiedenen 
Stellen auftauchenden Kugelbahnen. Kurz erzählte er von sei-
nem Besuch bei der Firma Zoller und Fröhlich wenige Monate 
vor Eröffnung der Landesgartenschau. Beim Blick auf den gro-
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ßen Gartenschauplan habe Firmenchef Dr. Christoph Fröhlich 
die fehlende Verbindung zwischen Siedlung und Gärten ver-
misst. Diese war kurz vor Ende der LGS-Vorbereitungen aus 
finanziellen Gründen gestrichen worden. Daraufhin habe Dr. 
Fröhlich gemeinsam mit seiner Schwester Cathrin Fröhlich und 
seiner Mutter Gertrud Fröhlich die Initiative ergriffen und die 
Erneuerung des maroden und bereits abgebauten Stegs noch 
vor Ende der Landesgartenschau ermöglicht. Dafür dankte OB 
Lang der ganzen Familie. 
Friedrich Fröhlich kam aus Erlangen in die Spinnerei 
Der Steg trägt den Namen Friedrich-Fröhlich-Brücke und erin-
nert an den Großvater der heutigen Unternehmergeneration. 
Friedrich Fröhlich kam als Saalmeister und Obermeister aus 
Erlangen von der dortigen Baumwollspinnerei nach Wangen 
und hatte großen Anteil an der positiven Entwicklung der ERBA 
in Wangen. „Er hatte wahrlich kein leichtes Leben“, sagte OB 
Lang. 
Der Brückenbauer Friedrich Fröhlich 
Dr. Christoph Fröhlich blickte auf den bereits vor 85 Jahren 
verstorbenen Großvater als Brückenbauer und vergas als sol-
chen auch seinen vor 15 Jahren verstorbenen Vater Hans nicht. 
Friedrich Fröhlich sei 1913 mit Direktor Gaston Issenmann aus 
Erlangen nach Wangen gekommen. Gemeinsam hätten sie 
eine Fabrik und eine Gemeinschaft geschaffen. Die ERBA sei 
„ein absoluter Vorzeigebetrieb“ gewesen als Unternehmen, 
aber eben auch mit vielen sozialen Einrichtungen. Dazu hät-
ten auch die Werksgärten gehört, die auf das Engagement von 
Direktor Issenmann und Friedrich Fröhlich zurückgingen. Sie 
hätten einen Ausgleich für die Mitarbeiter geschaffen, die bei 
hohen Temperaturen und ebenso hoher Luftfeuchtigkeit ihrer 
schweren Arbeit nachgehen mussten. Der damalige Steg habe 
im Kleinen eine Brücke zwischen der Arbeit und dem Privat-
leben hergestellt. Im Großen habe Friedrich Fröhlich mit den 
hochwertigen Produkten eine Brücke zwischen der Firma und 
der Welt geschaffen, sagte Dr. Christoph Fröhlich. 
Auch Zoller + Fröhlich baut Brücken 
Das Thema des Brückenbaus habe seine Familie nicht verlas-
sen, sagte Dr. Fröhlich. Denn mit der neuen Firma auf dem 
Atzenberg hätten sein Vater Hans und seine Mutter Gertrud ein 
Unternehmen aufgebaut, das ebenfalls weithin Brücken baue – 
auch wenn diese heute vor allem mit Kabeln zustande kämen. 
Seine Ansprache, die er direkt an seinen Großvater adressiert 
hatte, schloss er mit den Worten: „So haben wir ohne zu zögern 
beschlossen, deinen Steg zu erneuern.“ Er schaffe wieder eine 
Verbindung für die Gemeinschaft und die Verbindung zur Welt. 
Neue Brücke nach altem Vorbild 
22,265 Meter ist die neue Brücke lang und kann auf einer Breite 
von 1,4 Metern begangen werden. 8,5 Tonnen schwer wurde 
sie am Mittwoch früh vom Atzenberg aus der Werkstatt der 
Schlosserei Hermann über den Südring und die Spinnerei an 
ihren künftigen Standort befördert. Der Kran wartete schon. 
So ging dann auch der Einhub wie am Schnürchen. Wer sich 
an die Anmutung der Vorgängerbrücke erinnert fühlt, liege 
richtig, bestätigte David Hermann am Rande. Die neue Brücke 
wurde nach altem Vorbild von Hand Stück für Stück gefertigt. 
Nach der Segnung durch Pater Pascal vom Klösterle durch-
schnitten Oberbürgermeister Michael Lang und Gertud Fröh-
lich gemeinsam das Band und beschritten als Erste die neue 
Brücke. Umrahmt wurde der offizielle Festakt von Sängerin 
Julia Baumann.
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenausschreibung 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:
• Elektriker/innen (w/m/d), Elektroniker/innen (w/m/d)
- unbefristete Stellen in Vollzeit, Teilzeit oder auf Minijobbasis 
  mit attraktiven Zulagen 
- Eingruppierung bis derzeit EG 6 TVöD 
- Bewerbungsfrist: 15.09.2024
• Fachbereichsleitung (m/w/d) für den Fachbereich Bürger-

service, Sozial- und Ausländerwesen
- unbefristete Vollzeitstelle 
-  Eingruppierung bis Besoldungsgruppe A 12 LBesGBW bzw. 

EG 11 TVöD 
- Bewerbungsfrist: 11.09.2024 
Im Pflegeheim der Hospitalstiftung zum Heiligen Geist ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:
• Hauswirtschaftliche/r Mitarbeiter/in (w/m/d) in Teilzeit 

mit 19,31 Wochenstunden 
-  unbefristete Teilzeitstelle mit der Perspektive zur stellv. 

Küchenleitung 
- Eingruppierung bis derzeit EG 2 TVöD 
- Bewerbungsfrist: 22.09.2024 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  auf unserer Homepage 
unter www.mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie den 
Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. 
 
Landratsamt Ravensburg am 13.09.2024 
ganztägig geschlossen 
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ravensburg bleibt am Frei-
tag, 13. September ganztägig geschlossen. 
Dies gilt auch für die Standorte in Weingarten, Wangen, Leut-
kirch und Bad Waldsee sowie für das 
Kreismedienzentrum in Ravensburg. Grund ist eine innerbe-
triebliche Veranstaltung.
 

AUS DEM UMLAND
Täglich Familienferien auf der Waldburg 
Noch bis zum 08.09. läuft das Ferienprogramm mit Führungen 
für Kinder und Erwachsene, Kasperletheater, Kinder-Ritter-Tur-
nier und mehr.
Täglich spannend auf der Waldburg:
Die Waldburg ist eine Mittelalterliche Erlebniswelt zum Anfas-
sen! Drei Stockwerke voller Geschichte(n).
Verdient euch eine Belohnung mit der Gespensterrallye oder 
der Burgrallye für Kinder und Erwachsene! Kleine und große 
Rätselfreunde mit den kniffligen Schatztruhen für Erwachsene 
und Kinder zwischen etwa 6 und 10 Jahren durch die Burg rät-
seln und Schlösser knacken.
Im Fotoshooting-Raum können tolle Erinnerungsfotos mit 
unterschiedlichsten Gewändern, Rüstungen, Kleidern und 
Accessoires gemacht werden. Von der Aussichtsplattform auf 
dem Dach kann einen atemberaubende 360 Aussicht genos-
sen werden.
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Es gibt viel zu erleben für Kinder und Familien!
Sonntags ist Familiensonntag
Großes Programm für Familien und Kinder. An diesem Sonntag, 
08.09.24 können sich die Kinder auch einen Pferdekopf für ein 
Steckenpferd basteln. Führungen für Kinder uns Erwachsene, 
das Kasperle, zweimal Kinder-Ritter-Turnier und die Buchdru-
cker erwarten euch. Lasst euch von weiterem tollen Programm 
überraschen!
Tolle Unterhaltung erwartet euch auch beim Familienritteres-
sen in den 1000jährigen Gewölben der Waldburg - ein ganz 
besonderes Erlebnis mit Menuansprache und Gespensterral-
lye für die Kinder.
Zusätzliche Erlebnisse in den kommenden Wochen:
12.09. 14-18 Uhr Enkeltag
13.09. 16.00 Uhr Kräuterführung um die Waldburg (mit Voran-
meldung)
26.09. 14-18 Uhr Enkeltag
29.09. 12.00 Uhr Familienritteressen mit Gespensterrallye (mit 
Voranmeldung)
Vom 03.10. bis zum 06.10. Rittertage auf der Waldburg
Vom 29.10. bis zum 02.11. Halloween for Kids und Halloween 
der Gruselevent für Erwachsene
Die Mittelalterliche Erlebniswelt Schloss Waldburg ist Di - So 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
 
Die Pflanzen sprechen lassen und im Allgäu 
saubermachen 
Im Rahmen der Nachhaltigkeit und unserer Vereinsgesinnung 
sollen vom 14. September bis zum 22. September 2024 mög-
lichst viele kostenfreie Kräuterwanderungen an möglichst 
vielen Orten im Allgäu stattfinden. 
Das besondere an diesen Kräuterwanderung wird sein, dass, 
zusätzlich zum Einblick in die Welt der Kräuter eine Müll-Sam-
mel-Aktion stattfinden wird. Ganz unserem Vereinszweckfol-
gend, werden wir die Welt ein bisschen schöner und besser 
machen. Der Abfall ist leider nicht nur am Wegrand, sondern in 
den hintersten Winkeln unserer Wiesen und Wälder zu finden. 
Am Samstag 14. September wird es um 10:00 Uhr in Buchen-
berg bei Kempten eine Auftakt-Veranstaltung geben. Nach 
Eröffnung und Verteilung der Müllsammel-Ausrüstungen findet 
eine Kräuter-Müllsammel-Wanderung mit Adelheid Lingg 
statt (Anmeldung siehe unten). Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Nach der Wanderung trifft man sich zu einem geselligen Bei-
sammensein in der Sommerau. 
Weitere Veranstaltungen dieser Reihe: 
www.allgaeuer-kraeuterland.de 
 
Feuerwehr Vogt – Tag der offenen Tür 
Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Tag der offenen 
Tür am 07. & 08. September im Feuerwehrgerätehaus in Vogt. 
Folgendes Programm erwartet Sie: 
Samstag 07.09. 
Ab 13:00 Uhr Orientierungslauf für Vereine, Feuerwehren und 
Bürger mit durchgehender Bewirtung  
Ab 20:00 Uhr Partyabend mit musikalischer Unterhaltung durch 
d´Lauser aus dem Allgäu 
Siegerehrung des Orientierungslaufs und Barbetrieb 
Sonntag 08.09. 
Ab 10:00 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Vogt 
   Kinderunterhaltung mit der Jugendfeuerwehr 

– Fahrten im Feuerwehrauto 
Ab 11:30 Uhr  Mittagstisch & Kaffee und Kuchen 
Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Vogt mit 
Jugendfeuerwehr.

Tag der offenen Tür im  
Arbeitsintegrationsprojekt (AIP)  
in Wangen-Schauwies 
Wangen/Amtzell - Das Arbeitsintegrationsprojekt im interkom-
munalen Gewerbegebiet Amtzell/Wangen öffnet am Sonn-
tag, 15. September, von 10 bis 17 Uhr seine Türen. Führungen 
durch die Werkstatt, Spielstationen für Kinder und Einblicke in 
das moderne Hochregallager stehen beim Tag der offenen Tür 
auf dem Programm. 
Rund 80 Menschen mit Behinderungen montieren, sortieren 
und verpacken im AIP in Wangen-Schauwies Waren für Kun-
den aus Industrie und Handwerk. Das AIP bietet seinen Kunden 
außerdem einen Rundumservice mit Lager- und Transportlogis-
tik, teilweise mit Flurförderfahrzeugen und erledigt Kommissi-
onierarbeiten für Internethändler. 
Das AIP befindet sich in der Karl-Maybach-Straße 15, 88239 
Wangen-Schauwies. 
 

Landesgartenschau 2024

25. Wangener Lesebühne am 10. September auf der Lan-
desgartenschau 
Wer waren Joseph von Eichendorff, Gustav Freytag und Ruth 
Storm? Und wie, wann und warum kamen sie nach Wangen im 
Allgäu und fanden hier eine neue Bleibe? 
‚Unter fremden Dächern‘, in Gedenken an den Roman ‚Unter 
neuen Dächern‘ Roman einer Wohnsiedlung - der Wangene-
rin Ruth Storm, nennt die Wangener Lesebühne ihren vier-
ten Literaturevent auf dem Landesgartenschau Gelände. Am 
Dienstagabend, den 10.9. 2024, von 19:30 bis 22:00 Uhr, findet 
auf der Sparkassen Hauptbühne, ein literarisch musikalischer 
Abend für alle Wangener, Nicht- Wangener, Altstadtmuseums 
Mitglieder und Ehrenmitglieder, durch Kriegsgeschehen, Ver-
treibung und Flucht Gestrandete, Interessierte und Gäste der 
Landesgartenschau statt. 
Es liest Joseph von Eichendorff, der Filmemacher, Schriftsteller, 
Historiker und Germanist Leo Hiemer, bekannt durch den All-
gäuer Kultfilm und Filmklassiker ‚Daheim sterben die Leute‘ und 
dem filmischen Denkmal ‚Leni ... muss weg‘. Hajo Fickus, Leiter 
und Autor der Theatergruppe Kiesel aus Wangen und Vorstand 
der Wangener Kulturgemeinde gibt Einblicke zu Eichendorff, 
dem  Wangener Kreis, über das wie, wann und warum. Der 
Politiker, Historiker und Autor Oswald Burger, 30 Jahre Leiter 
des Literarischen Forums Oberschwaben, liest von und spricht 
über Gustav Freytag, der immer noch den  Makel eines Anti-
semiten trägt  und die Historikerin und Schriftstellerin  Bruni 
Adler wendet sich Ruth Storm zu, eine der bekanntesten Chro-
nistinnen Schlesiens. Musikalisch begleitet, werden wir von 
dem noch jungen Starpianisten Mykola Myroshnychenko, aus 
der Ukraine, der bei den Bregenzer Festspielen engagiert war. 
Artikel, Moderation und Organisation: Diemut M. Bek, Wange-
ner Lesebühne. 
Dieser LGS-Event ist eine Kooperation des Altstadtmuseums 
Vereins mit der Wangener Lesebühne, Literarische Vereinigung 
Signatur, der Wangener Stadtbücherei, dem Wangener Museum 
und der Baden-Württembergischen Literaturstiftung, zur Veran-
staltungsreihe ‚Der Freiheit eine Gasse! Literatur und Demokra-
tie‘ zum 50. Jubiläumsjahr des Altstadtmuseums Vereins - 1974.
 
Erinnern an den Bauernkrieg 1525 | Woran, Warum und Wie? 
Gespräch mit Dr. Tanja Kreutzer, Leiterin Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg und Christoph Engelhard, Lei-
ter Stadtarchiv Memmingen. Moderation: Dr. Maximilian Eiden, 
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Leiter Kulturhäuser Landkreis Ravensburg. Am 10. September 
2024, 17.30 Uhr im Landkreispavillon auf der LGS Wangen. 
Kreis Ravensburg – Woran genau erinnert das Gedenkjahr  
„500 Jahr Bauernkrieg“? Warum ist das heute aktueller denn 
je? Wie vermitteln Kulturschaffende dieses Ereignis? Am  
10. September geht Dr. Maximilian Eiden diesen Fragen bei 
einem Gespräch im Landkreispavillon auf der LGS Wangen 
auf den Grund. Dazu hat er zwei Gäste eingeladen: Dr. Tanja 
Kreutzer und Christoph Engelhard. Beide teilen ihre langjährige 
Expertise in der historischen Aufarbeitung und Geschichtsver-
mittlung. Sie geben an diesem Tag einmalige Einblicke hinter 
die Kulissen: Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
in Wolfegg plant eine Ausstellung, die die Ereignisse und Hin-
tergründe des Bauernkriegs aus regionaler und bäuerlicher 
Perspektive beleuchtet. In Memmingen, der Stadt der Freiheits-
rechte, entsteht zum Gedenkjahr ein umfangreiches Programm, 
das demokratische Beteiligungsprozesse anstoßen möchte. 
Tanja Kreutzer und Christoph Engelhard erläutern den Vorbe-
reitungsprozess, aktuelle Bezüge und ihre ganz individuellen 
Zugänge zu diesem – weit über die Region Allgäu-Oberschwa-
ben hinaus – identitätsstiftenden Ereignis. Mitdiskutieren 
ist erwünscht, denn am Ende der Veranstaltung wird die 
Gesprächsrunde geöffnet. 
Der Landkreis Ravensburg und die Stadt Memmingen sind 
gemeinsam mit 9 weiteren Initiativen, Kultureinrichtungen, 
Städten und Gemeinden im grenzüberschreitenden Kulturraum 
von Oberschwaben, Allgäu bis Vorarlberg Teil des Interreg-Pro-
jektes COURAGE. Das Projekt zum Bauernkriegsgedenkjahr wird 
im Rahmen des Interreg Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein-Pro-
gramms von der EU kofinanziert. 
Die Anmeldung zum Gespräch erfolgt per E-Mail an ku@rv.de. 
Die ersten 40 Anmeldungen erhalten am Veranstaltungsabend 
freien Eintritt auf das Landesgartenschaugelände. Der Ein-
tritt kostet 19 Euro; ermäßigt 16 Euro. Für die Teilnahme am 
Gespräch fällt kein separater Eintritt an.
 
Gras braucht Kühe! 
Vortrag von Prof. Dr. Wilhelm Windisch zum Thema Tier-
haltung und Klimaschutz auf der Landesgartenschau in 
Wangen
Der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e. V. und die Erzeu-
gergemeinschaft Milch Bodensee Allgäu w. V. laden Sie herzlich 
zu einem aufrüttelnden Vortrag von Prof. Dr. Wilhelm Windisch, 
Professor für Tierernährung an der TU München und einer der 
führenden Experten für Tierernährung und Umweltfragen, ein. 
Prof. Windisch wird die spannende These vertreten, dass Kühe 
eine Schlüsselrolle im Klimaschutz spielen und dabei unser Ver-
ständnis von nachhaltiger Landwirtschaft auf den Kopf stellen 
können. Erfahren Sie, warum die Rinderhaltung gerade im All-
gäu so wichtig ist und was Grünland mit Klimaschutz zu tun 
hat. Der Vortrag findet am Samstag, den 21. September um  
10:00 Uhr auf der Argenbühne der Landesgartenschau Wangen 
statt. Bei schlechtem Wetter wird es eine Ausweichmöglichkeit 
in einen Raum auf dem Gartenschaugelände geben. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, im Anschluss an den Vortrag Ihre Fragen 
zu stellen und an einer lebhaften Diskussion teilzunehmen.
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 8. – 15. September 2024 
Sonntag, 8. September – 23. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
10:30 Uhr Heilige Messe 
Mittwoch, 11. September 
08:15 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
 der Grundschule Niederwangen 
Sonntag, 15. September – 24. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe 
  
Seniorenkreis Niederwangen 
Es ist wieder soweit! Am Donnerstag, 12. September starten wir 
wieder unseren Seniorennachmittag. Wir beginnen wie immer 
um 14.00 Uhr im Andreashaus bei Kaffee und Kuchen. Dazu 
laden wir alle ganz herzlich ein, auch Gäste sind willkommen. 
Euer Seniorenteam 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ | 1. Petr 
5,7 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 05.09. 
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell 
 Ökumenischer Seniorennachmittag 
 Thema „Geburtstagsfest und Sammeltassen“. 
Freitag, 06.09. 
11.00 Uhr „Ökumenischer Tag der Schöpfung“ auf der LGS mit 

Mittagsgebet, Aktionen, Exkursionen. 
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17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf der LGS zum „Öku-
menischen Tag der Schöpfung“ 

Sonntag, 08.09. 
09.30 Uhr Kapelle Oberschwabenklinik 
 Gottesdienst (Prädikant) 
10.00 Uhr Stadtkirche 
 Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10.30 Uhr Ökumenische Bergmesse mit dem SG Niederwan-

gen auf der „Schwandhütte“ (Hochhädrich) 
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne LGS 
 Ökumenischer Gottesdienst 
Dienstag, 10.09. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe des Posaunenchors 
Mittwoch, 11.09. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
Donnerstag, 12.09. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
Sonntag, 15.09. 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Familiengottesdienst mit Spätsommerfest 
 musikalisch gestaltet von Elke Ewert mit Band 

(Verdeil) 
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne LGS 
 Ökumenischer Gottesdienst 
10.00 Uhr Wittwaiskirche 
 Gottesdienst (Hönig) 
  
10.00 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) Die Stadtkirche ist 
für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwaiskirche täglich bis 19 
Uhr geöffnet. Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Home-
page www.evkirche-wangen.de oder folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324, elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
  

  
 

   
 

  
 

 
  

  

 
 

 
 

  
 

 
 

    
  

  
  

  
  

  
  

 
    
  

  
  

  
  

 
    
  

  
  

  
  

 
  

  
  

 
  

  
   
  

  
  

  
 

  
 

 
   

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 
 

 

 
 
 
 

Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571, gabriele.
verdeil@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, 

gemeindebuero.wangen@elkw.de 

Herzliche Einladung zum 
Spätsommerfest 
Sonntag, 15. September 2024 
Friedenskirche Amtzell 
10 Uhr Familiengottesdienst 
Anschließend Mittagessen, Kaffee & Kuchen 
Musik: Amigos & Handpan-Spieler, Spielangebot für Kinder
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Neue Busfahrpläne ab 9. September - 
Verkehrsverbund empfiehlt: Gewohnte Verbindungen prü-
fen 
Am Montag, 9. September, zum Beginn des neuen Schuljahrs, 
treten auf vielen Buslinien des bodo-Verbundgebiets neue Fahr-
pläne in Kraft. Auf einigen Strecken dürfen sich Fahrgäste auf 
ein stabileres und umfangreicheres Angebot freuen, teils sind 
die Neuerungen aber auch nur wenig spürbar. Der Verbund 
empfiehlt den Fahrgästen, ihre gewohnten Verbindungen auf 
eventuelle Änderungen zu prüfen. 

Landkreis Lindau 
Im Landkreis Lindau, wo im vergangenen Dezember ein gänz-
lich neues Regionalbusnetz in Betrieb gegangen ist, sind nach 
einigen bereits im Frühjahr umgesetzten Verbesserungen jetzt 
nurmehr sehr wenige Anpassungen notwendig. Unter ande-
rem wird in Weiler-Simmerberg die bisherige Haltestelle 
Hammermühle umbenannt und heißt künftig Hammermüh-
le-Mitte. Neu hinzu kommen die Haltestellen Hammermüh-
le-Nord und Hammermühle-Süd. Davon betroffen sind die 
Linien  12  (Lindenberg – Weiler – Röthenbach), 21 (Lindau – 
Hörbranz – Lindenberg – Weiler), 731 (Isny – Röthenbach – Wei-
ler) und 733 (Isny – Maierhöfen – Röthenbach – Oberstaufen). 
Aufgrund von geringfügigen Änderungen bei einzelnen Fahr-
ten des Schülerverkehrs erhalten auch die Linien 16 (Lindau 
– Schlachters – Opfenbach), 17 (Lindau – Schlachters – Her-
genweiler – Hergatz) und 161  (Lindau – Opfenbach – Linden-
berg – Scheidegg) neue Fahrpläne. 
  
Landkreis Ravensburg 
Der Landkreis Ravensburg verbessert sein Angebot für die Fahr-
gäste der Linien R80 und S30 im morgendlichen Berufsver-
kehr: Die Fahrt um 6.11 Uhr ab Bad Wurzach über Bad Waldsee 
(6.35 Uhr) nach Ravensburg fährt künftig zuerst zum Ravens-
burger Bahnhof und dann zum St.-Elisabethen-Klinikum. Erst 
im Anschluss geht es weiter zum Bildungszentrum St. Konrad. 
Bisher hatte diese Fahrt das Bildungszentrum schon vorab als 
Zwischenhalt angesteuert und somit den Bahnhof und das Kli-
nikum erst später erreicht. Diese neue und jetzt einheitliche 
Streckenführung der Linie S30 hatten sich zahlreiche Fahrgäste 
gewünscht, um auch zu dieser Uhrzeit auf direktem, schnellem 
Weg zum Bahnhof in Ravensburg zu gelangen. Fahrgäste zum 
Bildungszentrum St. Konrad können alternativ – und wie bis-
her schon – mit der Linie R30 um 6.35 Uhr ab Bad Waldsee fah-
ren und sind damit einige Minuten früher am Ziel. Bei einigen 
weiteren Fahrten der Linien R80 und S30 ändern sich die Zei-
ten im Minutenbereich, um die Zuganschlüsse in Bad Waldsee 
zu verbessern und die Pünktlichkeit zu erhöhen. 
  
Die Linie R41 (Wangen – Isny – Neutrauchburg) erreicht Neu-
trauchburg künftig nur noch alle zwei Stunden. Zu den übri-
gen Zeiten wenden die Busse, von Wangen kommend, bereits 
in Isny am Busbahnhof und fahren zurück nach Wangen. Mit 
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der dadurch gewonnenen Zeit können die Busse in Wangen 
länger auf die Züge der Linie RE96 Lindau – München warten 
und damit die Anschlüsse zuverlässiger herstellen. 
  
Die Linie 7551 (Isny – Leutkirch) bedient, mit Ausnahme zweier 
Fahrten, künftig nicht mehr die Isnyer Vorstadt und hält auch in 
Leutkirch nicht mehr an der Haltestelle Salzstadel. Das dient – 
zusammen mit weiteren kleineren Änderungen an den Fahrzeiten 
– der Pünktlichkeit. Aufgrund von recht knapp bemessenen Fahr-
zeiten war die Linie 7551 bisher besonders verspätungsanfällig. 
  
Am Bahnhof in Leutkirch ändern sich zudem die Abfahrtsplätze 
einiger Linien, um die Abläufe beim Umsteigen zu verbessern. 
Unter anderem können die Busfahrer der Linie R90 (Leutkirch – 
Bad Wurzach) künftig die ankommenden Züge sehen und gege-
benenfalls noch auf Fahrgäste warten. Künftig gilt: Am Steig 1 
halten die Linien S95, 7551 und 7572. Am Steig 2 die Linien 66, 
132, 133 und 135. Am Steig 3 die Linien R90, 134 und 7569. Und 
am Steig 4 die Linien 7550 und 7571 sowie der Flixbus. 
  
Die Regionalbuslinien im Landkreis Ravensburg, auf denen ab  
9. September neue Fahrpläne gelten, im Überblick: R70 (Ravens-
burg – Horgenzell – Wilhelmsdorf – Illmensee – Pfullendorf), R80 
(Bad Waldsee – Bad Wurzach), 700 Ravensburg – Markdorf – 
Meersburg – Konstanz), 7381 (Horgenzell – Deggenhausertal – 
Salem – Überlingen), 7551 (Leutkirch – Isny), 7554 (Aulendorf 
– Bad Waldsee), 7567 (Aulendorf / Bad Saulgau – Ostrach – Pful-
lendorf), 101 Bodnegg – Vogt – Unterankenreute – Schlier), 105.2 
(Karbach – Wangen – Niederwangen – Primisweiler – Bodnegg).  
  
Fahrgäste der genannten Linien sind gebeten, ihre gewohnten 
Verbindungen auf eventuelle Änderungen hin zu überprüfen. 
Die ab 9. September gültigen Linienfahrpläne stehen auf www.
bodo.de/fahrplanwechsel zum Herunterladen bereit. Darüber 
hinaus werden die neuen Verbindungen rechtzeitig in die elek-
tronischen Auskunftssysteme eingearbeitet, zum Beispiel in der 
neuen App „deinbodo“.
 
Insektennester entfernen 
So schützen Sie sich vor unseriösen Anbietern 
Ein Wespen- oder ein Hornissennest am Haus macht vielen 
Menschen Angst. Die meisten Arten sind harmlos, große Prob-
leme können jedoch bei Allergikern auftreten. Die Entfernung 
übernehmen Profis, doch nicht alle Anbieter sind seriös. Es gibt 
leider keine geschützte Berufsbezeichnung für Schädlingsbe-
kämpfer. Unseriöse Schädlingsbekämpfer haben es deshalb 
leicht, die Ängste auszunützen. Sie verlangen meist übermäßig 
viel Geld und verstoßen beim Entfernen von Insektennestern 
häufig gegen teils strenge Tier- und Artenschutzvorschriften. 
Eine Umsiedlung durch Fachleute kostet je nach Fall und Auf-
wand zwischen etwa 100 bis 250 Euro, dabei ist die Beratung 
häufig kostenlos. „Uns sind Fälle bekannt, wo unseriöse Schäd-
lingsbekämpfer zwischen 500 Euro und 800 Euro für schlecht 
durchgeführte Einsätze verlangt haben“, berichtet Tiark Thurow, 
Rechtsberater bei der Verbraucherzentrale BadenWürttemberg. 
Insekten wie Wespen, wilde Bienen, Hummeln und Hornissen 
dürfen nicht einfach getötet werden. Auch eine Umsiedlung ist 
nur in Ausnahmefällen erlaubt, z. B. wenn allergische Personen 
oder kleine Kinder sonst gefährdet wären. Und auch in diesen 
Fällen darf die Umsiedlung nur von Expertinnen oder Experten 
durchgeführt werden, die - im Regelfall aufgrund von entspre-
chenden Schulungen - spezielle Kenntnisse haben. Laien dürfen 
Nester nicht entfernen, so steht es im Tierschutzgesetz. Verstöße 
gegen die Tier- und Artenschutzvorschriften können teuer wer-
den. Bei Hornissen etwa drohen bis zu 50.000 Euro Bußgeld! 

So schützen Sie sich vor unseriösen Anbietern: 
•  Sprechen Sie als Mieter oder Mieterin Ihre Hausverwaltung 

an, die Ihnen Adressen von Schädlingsbekämpfern aus Ihrer 
Nähe nennen oder diese direkt beauftragen kann. 

•  Zugelassene Schädlingsbekämpfer, Kammerjäger, Imker 
sowie einige Umweltschutzorganisationen sind die richti-
gen Ansprechpartner mit der passenden Ausrüstung und 
Sachkunde. 

•  Fach- und Berufsverbände der Schädlingsbekämpfer, örtlich 
zuständige Handwerkskammern sowie Stadtverwaltungen 
oder Umweltämter helfen bei der Suche nach Fachleuten aus 
dem Umkreis. 

• Leisten Sie keine Vorkasse. 
•  Lassen Sie sich nicht bei der Zahlung der Rechnung unter 

Druck setzen, da Sie üblicherweise erst 14 Tage nach Been-
digung der Arbeiten und nach dem Erhalt einer nachvoll-
ziehbaren Rechnung zahlungspflichtig sind. 

•  Informieren Sie sich im Vorfeld über Nummern von Notdiens-
ten in Ihrer Umgebung und schreiben Sie die Nummern auf. 

•  Seien Sie skeptisch bei der Internetrecherche – einige unse-
riöse Anbieter gaukeln durch Rufnummern Regionalität nur 
vor! 

Weitere Informationen: 
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/ 
geschaeft-mit-dem-notfall
 
Blinden- und Sehbehindertenverband Würt-
temberg e.V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möch-
ten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist. 
Termine: 
11. September 2024 um 19.00 Uhr 
Thema: Richtige Beleuchtung 
Hauptsache hell? Licht und Beleuchtung – aber richtig 
Erfahren Sie, wie richtiges Licht das Sehen beeinflusst 
Referentin: Kirsten Hueser-Nuss 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024 
Beitreten Zoom Meeting 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy-
5Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Kenncode: 666110 
Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,,85858293801# Deutschland 
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland 
+49 695 050 2596 Deutschland 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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Sparkassen-Jubiläumsgala – 175 Jahre MTG 
Wangen 
- Hochkarätige Aufführungen aus den Bereichen Akroba-
tik, Gymnastik, Tanz und Turnen treffen auf Saxophon und 
DJ-Pult - 
Am 14. September 2024 feiert die MTG Wangen, gemeinsam 
mit der Kreissparkasse Ravensburg, den Abschluss ihres 175. 
Jubiläums mit einer Turngala der Extraklasse. Unter dem Jubilä-
ums-Motto „Gemeinschaft – Vielfalt - MEHR als Sport“ erwartet 
das Publikum eine beeindruckende Kombination aus spektaku-
lären Auftritten regionaler und internationaler Sportler, Akro-
baten und Showgruppen.
Die Zuschauer können sich auf eine abwechslungsreiche Reise 
durch die Sportarten freuen – von Rhythmischer Sportgymnas-
tik mit einer Olympiateilnehmerin, Kunst- und Einradfahrern, 
über Rope-Skipping, Turnen und einer Inklusions-Zirkusgruppe 
hinzu artistischen Showacts, Rhönrad und Tanz. Hier ist für 
Jung und Alt jede Menge Action, Abwechslung und sportliche 
Höchstleitung zu sehen. Umrahmt wird die Jubiläumsgala vom 
europaweit bekannten Duo „Soundlabor“ mit DJ Chen und dem 
Saxophonisten Marc Spieler.
Einlass ist ab 18:00 Uhr, die Show beginnt um 19:00 Uhr. Um die 
Show zu besuchen, muss man kein MTG - Mitglied sein.
Nach der Veranstaltung findet die Aftershow-Party in der Mensa 
der Realschule Wangen statt. Marc Spieler und DJ Chen bringen 
die Tanzfläche zum Beben und gemeinsam wird der Abschluss 
des Jubiläumsjahres der MTG Wangen gefeiert.
Tickets:
Tickets können von Montag bis Freitag 8:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
in der Sportinsel bestellt und abgeholt werden (telefonische 
Reservierung unter 07522/2412). Der Eintritt für Erwachsene 
kostet 18 €. Kinder und Jugendliche von 4 bis einschließlich 
17 Jahren zahlen 13 €.
Wer danach noch zur Aftershowparty möchte (Ü18) zahlt für 
Jubiläumsgala und Aftershow-Party insgesamt 40€. Hier ist das 
Buffett und ein Getränk inkludiert.
 
Bücherflohmarkt - Tierschutzverein Wangen 
im Allgäu e.V. 
Am Samstag, 7. September 2024 veranstaltet der Tier-
schutzverein Wangen e.V. seinen Bücherflohmarkt von 
11-16 Uhr im Jugend- und Vereinshaus, Leutkircher Str. 5, 
88239 Wangen. 
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Stöbern. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Erlös kommt dem Tierschutzverein Wangen e.V. zu Gute. 
Folgendes wird angeboten: 
• über 700 Bücher 
• Kinderbücher 
• Kinderspiele 
• Puzzle 
• Tierzubehör 
• leckere selbstgemachte Kuchen zum Mitnehmen 
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig.
 
Der Ortsverband informiert: Patientenakte 
anfordern – Verbraucherzentrale stellt  
Musterbriefe zur Verfügung 
Patientinnen und Patienten haben immer das Recht ihre 
Behandlungsunterlagen einzusehen – und Kopien zu ver-
langen. Dabei ist es ganz egal, ob es sich um Röntgenbil-
der, Patientenakten oder eine Kostenaufklärung handelt. 
Oft sind die Arztpraxen jedoch nicht sehr kooperativ. Des-

wegen stellt die Verbraucherzentrale drei Musterbriefe 
zur Verfügung, welche die Anfrage nach diesen Unterla-
gen erleichtern. 
Generell gilt: Die Originalunterlagen bleiben immer beim bis-
herigen behandelnden Arzt beziehungsweise der Ärztin. Neben 
einer Einsicht in die Unterlagen direkt vor Ort kann der Patient 
auch immer Kopien in Papierform oder digitale Abschriften von 
den Unterlagen verlangen. Die Kosten für die Kopien, zum Bei-
spiel für Papier und den Druck oder für eine CD sowie den Ver-
sand, muss jedoch der Patient übernehmen. 
Die Musterbriefe der Verbraucherzentrale funktionieren interak-
tiv und sind hier zu finden: www.verbraucherzentrale.de/mus-
terbriefe. Wer zum Beispiel eine Briefvorlage benötigt, um die 
Patientenakte anzufordern, gibt zunächst an, auf welchem Weg 
die Akte ausgehändigt werden soll. Außerdem ist das Datum 
für den Briefversand auszuwählen. Im Anschluss wird der Brief 
automatisch erstellt. Dieser steht dann zum Herunterladen als 
Word-Datei bereit. In der Word-Datei müssen alle persönlichen 
Daten und die Adresse der Praxis natürlich noch ergänzt wer-
den. Alternativ ist es möglich, diese Angaben direkt auf der 
Seite der Verbraucherzentrale einzufügen und den Brief kom-
plett fertigstellen zu lassen.
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Endspurt: Jetzt Ausbildungsplatz sichern 
Gute Aussichten auf einen Ausbildungsplatz haben aktuell die 
jungen Menschen in der Region Bodensee-Oberschwaben: von 
den der Agentur für Arbeit seit letztem Oktober gemeldeten 
4.978 Ausbildungsstellen, sind 2.300 noch unbesetzt. 
„Die gute Nachricht ist: auch im August bleibt der Ausbil-
dungsmarkt in Bewegung“, sagt Mathias Auch, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg. Die Chancen stehen gut, in fast allen Bereichen warten 
noch spannende Ausbildungsplätze. „Wir raten allen jungen 
Menschen, die für die Zeit nach der Schule noch keinen Plan 
haben, jetzt aktiv zu werden“, appelliert der Agenturchef. Bis 
Juli 2024 haben sich 2.828 junge Menschen auf der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz bei der Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg gemeldet. Von diesen haben 1.231 bereits 
einen Ausbildungsplatz gefunden, 234 sind auf einen alter-
nativen Bildungs- oder Berufsweg umgestiegen und 737 sind 
weiterhin auf der Suche nach dem passenden Ausbildungs-
platz. Die Top-10 der Wunschausbildungsplätze der Bewerberin-
nen und Bewerber führen dabei die Berufe Kfz-Mechatroniker/
PKW-Technik, Industriemechaniker und Kaufmann/-frau – Büro-
management an. Die meisten Auszubildenden werden als Kauf-
mann/-frau Einzelhandel, Verkäufer/in und Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r gesucht. Um die verbleibenden Wochen bis 
zum Ausbildungsstart optimal zu nutzen, bietet die Berufsbe-
ratung individuelle Informations- und Beratungsmöglichkei-
ten an. Auch die Berufsinformationszentren in Konstanz und 
Ravensburg sind während der gesamten Ferien geöffnet. Ein 
weiteres Angebot für Schülerinnen und Schüler ab der 8. Klasse 
sind die Praktikumswochen in den Herbstferien und den bei-
den Wochen davor. Mit der Teilnahme kann im Zeitraum vom 
14. Oktober bis zum 01. November an selbst ausgewählten 
Tagen jeweils ein Unternehmen kennengelernt werden. Die 
Praktikumswochen bieten so die Möglichkeit innerhalb weni-
ger Tage einen Einblick in verschiedene Berufsfelder gewin-
nen zu können. 
Mehr Informationen zum Angebot der Berufsberatung und 
zur Terminvereinbarung unter: 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/konstanz-ravensburg/
berufsberatung 
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Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig
Individuelle Betreuung

und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

DIE BADE-

für einen Unfallfreien Ein- & Ausstieg

WANNENTÜRE

NACHTRÄGLICHE MONTAGE IN NUR 5-7 STUNDEN

Landstraße 35
89284 Pfaffenhofen 

a.d.Roth
Tel.: 07302 9232625

www.remocom-
badservice.de

remocom Badservice

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

8

DAS HANDWERK

GESCHÄFTSANZEIGEN

Öffnungszeiten der Berufsinformationszentren in Konstanz 
und Ravensburg: 
Mo, Di: 08:00 bis 16:00 Uhr 
Mi, Fr: 08:00 bis 12:30 Uhr 
Do: 08:00 bis 18:00 Uhr 
Praktikumswochen in den Herbstferien sowie den zwei Wochen 
davor: 14. Oktober bis 01. November 2024 
https://praktikumswoche.de/regionen/baden-wuerttemberg
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Last minute zum Traumberuf 
Ausbildungsbörse im Club Kantine in Ravensburg 
Zum Start des neuen Ausbildungsjahres sind im Landkreis 
Ravensburg noch rund 1.000 Ausbildungsstellen unbesetzt. Am 
Mittwoch, 11. September, gibt es daher von 17:00 – 19:30 Uhr 
wieder ein besonderes Angebot: Der Club Kantine in Ravens-
burg verwandelt sich zum Veranstaltungsort für eine Last-Minu-
te-Ausbildungsbörse. Schulabgängerinnen und Schulabgänger 
sowie ausbildungsinteressierte junge Menschen können sich 
über freie Lehrstellen informieren und sich auch direkt bei den 
anwesenden Firmenvertretern aus verschiedenen Branchen 
bewerben. Sie haben zudem die Möglichkeit, sich von den Aus-
bildungsberatern der Kammern, der Berufsberatung der Agen-
tur für Arbeit und des Landkreises beraten zu lassen. „Auch im 
September ist noch in fast allen Berufen ein Einstieg möglich. 
Im Club Kantine gibt es daher auch in diesem Jahr wieder die 
Gelegenheit in entspannter Atmosphäre direkt mit den Aus-
bildungsbetrieben ins Gespräch zu kommen. Einfach vorbei-
kommen und die Möglichkeiten entdecken“, rät Franz Schairer, 
Teamleiter des Arbeitgeberservices der Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg. Die Last-Minute-Ausbildungsbörse ist eine 
gemeinsame Veranstaltung der IHK Bodensee-Oberschwaben, 
des Jobcenters Landkreis Ravensburg, der Handwerkskammer 
Ulm sowie der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Last-Minute-Ausbildungsbörse im Club Kantine 
Mittwoch, 11. September 2024 
17:00 bis 19:30 Uhr 
Kantine Club, Am Alten Gaswerk 1, 88212 Ravensburg 
Freier Eintritt 
DJ Sounds & Getränke 
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/veran-
staltungen/10000-2001245312-
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Wir stellen ein:

Member of Flamco

Verfahrensmechaniker (m/w/d) Kunststoff-/ Kautschuktechnik 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Spritzguss-Werkzeugvorbereitung

Mitarbeiter (m/w/d) Produktion

Wir bieten:

Simplex Armaturen & Systeme GmbH

Personalabteilung - Mary Walther

Isnyer Str. 28

88260 Argenbühl

Telefon: 0756694080

karriere@alberts-hfc.com

Eine individuelle Einarbeitung in einem freundlichen Team

Abwechslungsreiches Aufgabengebiet

Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Attraktive Vergütung sowie Weihnachts- und Urlaubsgeld

Betriebliche Altersversorgung, VWL-Leistungen u. Fahrtkostenzuschuss

30 Tage Urlaub

Firmenfeiern, Team-Events sowie Aktivtage

Job-Rad-Leasing

•

•

•

•

•

•

•

•

Alle Infos finden 

Sie hier

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung!

i

Unser Team braucht Verstärkung!
Die Praxisgemeinschaft Dr. Kipp & Dr Pommer in Neukirch sucht

MFA (w/m/d) 
ab sofort, spätestens zum 01.01.2025 in Teilzeit.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz in einem net-
ten Team in neuen, modernen Praxisräumen. Ihre Tätigkeit umfasst 
alle in einer Allgemeinarztpraxis anfallenden patientenbezogenen 
und administrativen Aufgaben. 

Idealerweise haben Sie bereits in einer Allgemeinarztpraxis ge-
arbeitet. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Dr. Kipp, Dr. Pommer & Team  |  Kirchstr. 7  |  88099 Neukirch
Tel. 07528/951014  |  hausaerzte88099neukirch@web.de

Der Beruf mit Zukunft 
       

        AZUBI Anlagenmechaniker für SHK (m/w/d) 
 

        AZUBI Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik 
        (m/w/d)           
 

Komm zu uns! 
 
 
 

          Engetsweiler Straße 22 - 88239 Wangen-Neuravensburg 
www.hans-lanz.de - Tel. +49(0)7528 95170 - info@hans-lanz.de  

Beim Landwirtschaftlichen Zentrum für Rinderhaltung, 
Grünlandwirtschaft, Milchwirtschaft, Wild und Fischerei 
Baden-Württemberg (LAZBW) ist am Standort Wangen
folgende befristete Stelle in Teilzeit (90%) zu besetzen:

Leitung des Jugendwohnheims (w/m/d)

Bewerbungen können bis 27.09.2024 per E-Mail an 
bewerbungen@lazbw.bwl.de eingereicht werden. 
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage www.lazbw.de

Baden-Württemberg

MIT FRISCHEM WISSEN IN DIE FÜHRUNGSPOSITION
Berufsbegleitender Fernlehrgang im Gesundheits- und Sozialwesen
(djd). Unternehmen des Gesundheitswesens und der Sozialwirtschaft müs-
sen immer wirtschaftlicher denken. Wer hier weiter vorankommen möch-
te, kann sich mit einem Fernlehrgang zum/zur Geprüften Fachwirt/in im 
Gesundheits- und Sozialwesen fortbilden und sich somit gute Karrier-
echancen sichern. Die Weiterbildung, die an der IHK-Akademie Koblenz 
angeboten wird, ist eine Kombination von Selbstlernphasen mit intensiver 
Betreuung durch Tutoren und Tutorinnen sowie ergänzenden Präsenzver-
anstaltungen. Nähere Informationen dazu � ndet man auf www.ihk-aka-
demie-koblenz.de. Teilnehmende lernen, eigenständig komplexe fachliche 
und verantwortliche Aufgaben in entsprechenden Unternehmen und Ein-
richtungen wahrzunehmen, darunter zum Beispiel Planung, Führung, Or-
ganisation und Controlling.


